
 

   

 

 

 

Workshop aus der Reihe Brennpunkte in Mittel- und Osteuropa: 

 

 
Gerechtigkeit und (Anti-)Diskriminierung. Praktiken und 
Realität an der Hochschule im deutsch polnischen Kontext  

am 

20. 10. 22 Donnerstag 

(Słubice, Collegium Polonicum, ul. Kościuszki 1, (CP) 21) 

 

9:00-9:30 Uhr Begrüßung und Vorbesprechung (Christoph Maisch) 

Theoretische Einführung 

9:30-11:00 Uhr  Prof. Bożena Chołuj (Universität Warschau/EUV): (Anti-)Diskriminierung 

an der Hochschule. Erfahrungen aus der deutsch-polnischen 

Genderforschung 

11:30-13:00 Uhr  Katja Kraft/ Daniel Jurischka (Abteilung Chancengleichheit): 

Diskriminierung im Uni-Alltag: Welche Formen gibt es, wer sind die 

Ansprechpersonen und was können wir dagegen tun?  

13:00-14:00 Uhr Mittagspause 

 

14:00-16:00 Uhr Praxis Workshop I  
Franziska Liebetanz (Leitung Zentrum für Lehre und Lernen EUV): Was 

bedeutet Antidiskriminierung in der Lehre und wie müsste Lehre gestaltet 

werden, damit diese nicht diskriminierend ist? 

 

16:00-18:00 Uhr Praxis Workshop II  

Prof. Dr. Andrea Scott (Zentrum für Lehre und Lernen): 

Student Belonging – Stärkung der Zugehörigkeit von Studierenden zum 

Campus 

 

18:30-20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 

 

 

 



 

   

 

 

21. 10. 22 Freitag 

(Słubice, Collegium Polonicum, ul. Kościuszki 1, (CP) 21) 

 

Moderation: Christoph Maisch 

9.30 – 10:00 Uhr Antonina Balfanz (EUV): Transdifferente Lehre aus Lehr- und 

Lernperspektive  

 

10.00 -10:30 Uhr Marcin Antosiewicz (Vistula University): Systemische Diskriminierung 

von Minderheiten im polnischen Staat. Eine Fallstudie  

 

10.30 -11.00 Uhr Diskussion  

11.00-12:00 Mittagspause 

  

12.00-16:00 Uhr Praxis Workshop II: (Ca. 4 Std.) 

Charlotte Langenkamp (Gesicht Zeigen ! e.V.) Zivilcourage gegen Rechte 

Kommunikation. Diskriminierungspraktiken durchbrechen 

16.00-16.15 Uhr Kaffeepause 

 

16:15-16.45 Uhr Gemeinsame Evaluation und Abschlussdiskussion 

 

 

 

 

 


